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‚Symbiose‘: das Projekt 4.0 der Lacroix Gruppe 

Raus aus den historischen Mauern, rein in die Zukunft 4.0: der Startschuss für den 

neuen Produktionsstandort ist gefallen. Ende 2021 soll das neue Elektronikwerk im 

Westen Frankreichs stehen – und mit allen Technologien der Zukunft ausgestattet sein.  

Bildunterschrift: Automatisierung, Künstliche Intelligenz und Augmented Reality: Das Modellprojekt von 

Lacroix Electronics hat ein Rendezvous mit der Zukunft. (Bildquelle: Lacroix) 

19.000 m² Fläche und eine Investitionssumme in Höhe von 25 Millionen Euro: 

Für Lacroix Electronics ist das Projekt ein wichtiger Anhaltspunkt, in welche 

Richtung sich die industrielle Produktion weiterentwickeln wird und damit die 

eigenen Komponenten, Systeme und Lösungen. So soll die neue 

Industrieanlage am Standort Beaupréau bei Nantes dynamisch, flexibel und 

intelligent sein. Und sie soll als Modell für die Reindustrialisierung der 

französischen Elektronikbranche auf der Grundlage der neuen Smart World-

Technologien dienen.  

Nur zwei Jahre nach der Auszeichnung mit dem Label ‚Industry of the Future 

Showcase‘ des französischen Werks in Montrevault-sur-Èvre, präsentiert Vincent 

Bedouin, CEO der Lacroix Gruppe, die neue Vision der Elektronikindustrie. ‚Symbiose‘, 

so heißt das Projekt, in das die Unternehmensgruppe mehrere Dutzend Millionen Euro 

investiert, mit dem Ziel, bei gleichbleibender Mitarbeiterzahl - derzeit 460 - die 

Produktion und den Umsatz von 50 auf 100 Millionen Euro zu verdoppeln.  

Neue Märkte in Sicht 

Es könnte sinnbildlicher nicht sein: Lacroix Electronics verlässt eine Produktionsstätte, 

die eine hundertzehnjährige Geschichte schreibt, um auf einem fünf Hektar großen 

Gelände einen hochmodernen und technologisch fortschrittlichen Standort zu 



errichten. Emmanuelle Landru, General Manager France, erklärt: „Wir arbeiten hier 

viel für den Luftfahrt- und Verteidigungssektor. Es ist für uns ein sehr wichtiger Bereich, 

aber der Übergang zu 4.0 und die damit einhergehende Flexibilität wird uns neue 

Märkte eröffnen. Wir bewegen uns entschlossen auf die industrielle Zukunft zu, indem 

wir unsere Arbeitsweise ändern und indem wir mehr mit unseren Partnern und Kunden 

kommunizieren. Mit dem Projekt ‚Symbiose‘ erreichen wir einen technologischen und 

digitalen Durchbruch.“ Dominique Maisonneuve, Smart Industry Project Manager, führt 

weiter aus: „Das zukünftige Werk in Beaupréau wird fortschrittliche Technologien wie 

Cobots und fahrerlose Transportsysteme integrieren und mit Lieferanten und Kunden 

verbunden sein. Die Herausforderung wird darin bestehen, unsere heutige 

Fertigungsaktivität unter dem Einsatz von Spitzentechnologien aufrechtzuerhalten.“  

Christelle Morançais, Vorsitzende des Regionalrats der Region „Pays de la Loire“ im 

Westen Frankreichs, ergänzt: „Mit dem Projekt „Symbiose“ unterstützt die Region „La 

French Fab“, eine Initiative, die den Wiederaufbau der französischen Industrie 

verkörpert. Sie steht für eine innovative und offene Industrie, die durch die 

Digitaltechnik an Wettbewerbsfähigkeit gewinnt und energieeffizienter wird.“ 

Dass die Dynamik 4.0 nicht nur Standort gebunden ist, belegen die Werke von Lacroix 

Electronics in Deutschland, Tunesien und Polen – auch hier hat die Entwicklung hin 

zu automatisierten und vernetzten Produktionsprozessen bereits begonnen.  

Starke Partner im Boot 

Mehrere renommierte Partner tragen zum Projekt ‚Symbiose‘ bei: Microsoft, Inventy 

und PTC bringen ihr Know-how in der Künstlichen Intelligenz ein, um die Echtzeit-

Überwachung der Leiterplattenproduktion, die Fehleranalyse oder auch ein 

Benchmarking der Produktionslinien zu integrieren. Schneider Electric unterstützt den 

technologischen Wandel noch vor dem Umzug in das neue Werk und gewährleistet so 

eine nachhaltige Optimierung. Auch ASM reiht sich in die Reihe der Partner der Lacroix 

Gruppe für das Projekt ‚Symbiose‘ ein. Das singapurische Elektronikunternehmen ist 

auf die Montage von elektronischen Leiterplatten spezialisiert. „Aber wir bieten auch 

Softwarelösungen an, die unsere Kunden bei der optimalen Nutzung unserer 

Maschinen unterstützen und sie in die Lage versetzen, echte Smart Industries zu 

werden", erklärt Stéphane Le Roux, Line Solutions Marketing Manager bei ASM PT.  

Mit dem Werk 4.0 möchte Lacroix Electronics auch junge Talente gewinnen. Die 

Gruppe wird dort ein Trainingszentrum für seine Mitarbeiter einrichten, mit dem Ziel, 

durch den Austausch und die Bündelung von Wissen in die Industrie der Zukunft 

hineinzuwachsen. Auch hier haben sich Großkonzerne wie Schneider Electric und 

Microsoft sowie lokale Unternehmen bereits angeschlossen, andere werden folgen. 

So stand bei der Wahl des Standorts neben der Attraktivität und der geografischen 

Lage von Beaupréaux auch die Garantie der Talentbindung im Mittelpunkt. „In Bezug 

auf die von uns festgelegten Kriterien erfüllt Beaupréau unsere Anforderungen: Der 



Standort befindet sich in einem Gewerbegebiet. Kindergärten, Hotels und Restaurants 

befinden sich in der Nähe. Bis nach Angers und Nantes sind es nur 45 Minuten. Die 

Nähe zu unseren Teams ist natürlich auch insofern ein wichtiges Kriterium, als 

Symbiose neben der technologischen und ökologischen Herausforderung auch Teil 

einer sozialen Erneuerung ist: Die Verbesserung der Lebensqualität am Arbeitsplatz 

steht daher im Vordergrund. So gehört auch die Bindung von Talenten zu den 

wesentlichen Schwerpunkten der Entwicklungsstrategie der Lacroix Gruppe", erklärt 

Vincent Bedouin, Chairman und CEO der Lacroix Gruppe. 

 

Über Lacroix Electronics und die Lacroix Gruppe:  

Lacroix Electronics gehört zu den Top 10 der europäischen EMS-Unternehmen (Electronics 

Manufacturing Services) und hat sich auf die Bereiche Industrietechnik, Heim- und Gebäudetechnik, 

Gesundheitswesen, Automotive, Zivilluftfahrt und Wehrtechnik spezialisiert. Mit rund 3.300 Mitarbeitern 

hat Lacroix Electronics 2018 einen Umsatz von 337,5 Millionen Euro, einschließlich gruppeninterner 

Umsätze, erzielt. Das Unternehmen verfügt über vier Werke sowie ein eigenes Design Center und bietet 

Komplettlösungen für die Industrie, vom Design bis hin zur Serienproduktion elektronischer Baugruppen 

und Unterbaugruppen in Europa und in Nordafrika. Durch den kürzlich erfolgten Zusammenschluss mit 

‚Firstronic LLC‘ kann Lacroix Electronics nun auch seine Kunden in den USA unterstützen. Lacroix 

Electronics ist eine Sparte der Lacroix Gruppe, die auf die Herstellung von Technologie-Equipment 

spezialisiert ist und 2018 einen Umsatz von 468 Millionen Euro mit 4.000 Mitarbeitern generiert hat.  

Die Lacroix Gruppe bietet Design und Industrialisierung für vernetzte und innovative 

Technologielösungen an. Die Kunden erhalten hierdurch die Möglichkeit, ihren Beitrag zu einer 

smarteren und nachhaltigeren Umgebung zu leisten, und gewinnen einen größeren Einblick in 

Elektronikinnovationen sowie Daten, Menschen, Wasser und Energieflüsse. 
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